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Departement Bau / Tiefbauamt: 

Petition betr. Sicherheit Wieshofstrasse - Weiertal - Rumstalstrasse 

IDG-Status: öffentlich 

SR.20.231-2 

 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Das Tiefbauamt wird beauftragt, die verkehrliche Situation auf der Wieshof-, Rumstal- sowie 

Dättnauerstrasse zu analysieren und Massnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf-

zuzeigen. 

 

2. Das Schreiben gemäss Beilage wird genehmigt. 

 

3. Mitteilung an: Departement Bau, Tiefbauamt, Verkehr, Projekte, Strasseninspektorat; Depar-

tement Sicherheit und Umwelt, Stadtpolizei; Departement Technische Betriebe, Stadtwerk, 

Stadtgrün. 

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 A. Simon 
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Begründung: 

 

1. Petition 

Im Februar 2020 wurde dem Stadtrat eine Petition der Interessengemeinschaft Wieshofstrasse - 

Weiertal - Rumstalstrasse eingereicht. Der Petition lag ein Anhang der Interessengemeinschaft 

Rumstalstrasse 86 - 98 bei. In der Petition inkl. dem Anhang werden Bedenken bezüglich Ver-

kehrsaufkommen und -sicherheit auf der Wieshof- und auf der Rumstalstrasse geäussert. Es wird 

dargelegt, dass die vorhandene Infrastruktur und die geltenden Geschwindigkeitslimiten nicht 

mehr den aktuellen Bedürfnissen und dem vorhandenen Verkehrsaufkommen entsprechen und 

dass damit verbunden durch den motorisierten Individual- und Schwerverkehr eine Gefährdung 

der Anwohnenden, Schülerinnen und Schüler, zu Fuss Gehenden und Velofahrenden sowie von 

Tieren vorliegt. Der Stadtrat wird um eine detaillierte Analyse der vorliegenden Verkehrssituation 

und um die Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes gebeten. 

 

2. Situation und erste Beurteilung 

Die Wieshof- und die Rumstalstrasse sind kommunale Strassen und erschliessen die umliegen-

den Weiler von der Stadt Winterthur. Sie bieten zugleich Tangentialverbindungen, um die Stadt 

westlich zu umfahren (unter Umgehung der überkommunalen Schlosstalstrasse oder Autobahn 

A1). Ihrer untergeordneten Funktion entsprechend weisen Wieshof- und Rumstalstrasse (teils 

sehr) niedrige Ausbaustandards auf. 

 

3. Vorgehen zur Verbesserung der Situation 

Die Abteilung Verkehr des Tiefbauamts sieht vor, die verkehrliche Situation auf der Wieshof-, 

Rumstal- sowie Dättnauerstrasse zu analysieren. Hierbei sollen die von der Bevölkerung einge-

brachten Vorschläge begutachtet werden. Die Zweckmässigkeit zusätzlicher geschwindigkeitsre-

duzierter Abschnitte soll untersucht, bestehende Sicherheitsdefizite behoben werden. Zweck-

mässige weitere Verbesserungen für die Verkehrssicherheit, z. B. Querungshilfen für Fussgän-

gerinnen und Fussgänger, Herstellung von Sichtweiten etc. sollen geprüft werden. Die Abteilung 

Verkehr sieht vor, dass Analyse und geplante Massnahmen voraussichtlich Anfang 2021 vorlie-

gen. Sie beauftragt hierzu ein externes Ingenieurbüro. 

 

Der Abschnitt der Wieshofstrasse zwischen Wishof und dem Bahnübergang wird aktuell im Rah-

men eines aufgrund von Sanierungsbedarf von Werkleitungen ausgelösten Strassensanierungs-

projekts bereits detailliert bearbeitet. Zumindest auf Teilabschnitten sind hierbei nebst baulichen 

Massnahmen auch Geschwindigkeitsreduktionen vorgesehen. Das Projekt wird zu gegebener 

Zeit öffentlich aufgelegt. 
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4. Kommunikation 

Es ist keine Medienmitteilung vorgesehen. 

 

 

 



Der Stadtrat 
 
Pionierstrasse 7 
8403 Winterthur 

  Rumstalstrasse, 8408 Winterthur IG 
  Wieshofstrasse-Weiertal-Rumstalstr. 
  p. A. Frau Rahel Fülscher 
  8408 Winterthur 
 
 
 
 
 

16. September 2020  SR.20.231-2 

 
 
 
 
Petition betr. Sicherheit Wieshofstrasse - Weiertal - Rumstalstrasse 

 

Sehr geehrte Frau Fülscher 

 

Vielen Dank für die Einreichung Ihrer Petition betr. Sicherheit Wieshofstrasse - Weiertal -  

Rumstalstrasse. Sie haben Ihre Petition am 24. Februar 2020 dem Departement Bau einge-

reicht. Der Stadtrat hat am 1. April 2020 von Ihrer Petition Kenntnis genommen und das Depar-

tement Bau mit der Prüfung und Berichterstattung an den Stadtrat beauftragt.  

 

In der Petition inkl. dem Anhang äussern Sie Bedenken bezüglich Verkehrsaufkommen und  

-sicherheit auf der Wieshof- und auf der Rumstalstrasse. Sie legen dar, dass die vorhandene 

Infrastruktur und die geltenden Geschwindigkeitslimiten nicht mehr den aktuellen Bedürfnissen 

und dem vorhandenen Verkehrsaufkommen entsprechen würden und dass damit verbunden 

durch den motorisierten Individual- und Schwerverkehr eine Gefährdung der Anwohnenden, 

Schülerinnen und Schüler, zu Fuss Gehenden und Velofahrenden sowie von Tieren vorliegen 

würde. Sie verlangen vom Stadtrat eine detaillierte Analyse der vorliegenden Verkehrssituation 

und die Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes. 

 

Die Wieshof- und die Rumstalstrasse sind kommunale Strassen und erschliessen die umliegen-

den Weiler der Stadt Winterthur. Sie bieten zugleich Tangentialverbindungen, um die Stadt west-

lich zu umfahren (unter Umgehung der überkommunalen Schlosstalstrasse oder Autobahn A1). 

Ihrer untergeordneten Funktion entsprechend weisen Wieshof- und Rumstalstrasse (teils sehr) 

niedrige Ausbaustandards auf. 
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Die Abteilung Verkehr des Tiefbauamts sieht vor, die verkehrliche Situation auf der Wieshof-, 

Rumstal- sowie Dättnauerstrasse zu analysieren. Hierbei sollen die von Ihnen eingebrachten Vor-

schläge begutachtet werden. Die Zweckmässigkeit zusätzlicher geschwindigkeitsreduzierter Ab-

schnitte soll untersucht, bestehende Sicherheitsdefizite behoben werden. Zweckmässige weitere 

Verbesserungen für die Verkehrssicherheit, z. B. Querungshilfen für Fussgängerinnen und Fuss-

gänger, Herstellung von Sichtweiten etc. sollen geprüft werden. Die Abteilung Verkehr sieht vor, 

dass Analyse und geplante Massnahmen bis Ende Jahr vorliegen. Sie beauftragt hierzu ein ex-

ternes Ingenieurbüro. 

 

Gerne möchten wir Sie darauf hinweisen, dass der Abschnitt der Wieshofstrasse zwischen Wis-

hof und dem Bahnübergang aktuell im Rahmen eines aufgrund von Sanierungsbedarf von  

Werkleitungen ausgelösten Strassensanierungsprojekts bereits detailliert bearbeitet wird. Zumin-

dest auf Teilabschnitten sind hierbei nebst baulichen Massnahmen auch Geschwindigkeitsreduk-

tionen vorgesehen. Das Projekt wird zu gegebener Zeit öffentlich aufgelegt. 

 

Der Stadtrat ist überzeugt, dass die Fachleute mit dem vorgeschlagenen Vorgehen Ihrem Anlie-

gen entsprechen können. 

 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herbert Elsener, Leiter Verkehr Tiefbauamt, zur Verfügung 

(Mail: verkehr@win.ch). 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Im Namen des Stadtrates 

 

 Der Stadtpräsident: Der Stadtschreiber: 

 M. Künzle  A. Simon 

mailto:@win.ch


 

 


